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Bürgermeisterbericht für die Stadtratssitzung 12. September 

2024 (ausgewählte Schwerpunkte der Verwaltungstätigkeit)  

August 2024 

 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
 
Der August stand in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit ganz 
im Zeichen des Rudolstädter Vogelschießens. Die neue 
Webseite wurde fertig und online gestellt. Während des Festes 
wurden die Inhalte tagesaktuell ergänzt. Zudem unterstützte 
die Öffentlichkeitsarbeit Volksfestchef Frank Grünert bei der 
Medienarbeit vor, während und nach dem Fest. 
 
Gemeinsam mit dem Fachdienst Personal und dem Gestalter 
wurden die letzten Vorbereitungen für die Werbung zur 
Azubi-Kampagne getroffen und Werbemittel wie Plakate, 
Banner und Postkarten bestellt. Der Ausbildungsbereich auf 
der Webseite wurde mit aktuellen Inhalten und einem 
Anfrageformular ergänzt. 
 
Veranstaltungsreferent 

Die rundum gelungene 302. Auflage des Rudolstädter 
Vogelschießens passte zu unserem aktuellen Rummel-Hit 
„Magie, die einen Namen hat“. In diesem Jahr haben wir gleich 
mehrere europaweit angesagte Schausteller-Attraktionen und 
sensationelle Neuheiten gewonnen. Diese gigantischen 
Publikumsmagnete lockten zusammen mit beliebten 
Klassikern, anregenden Belustigungen, facettenreichen 
Reihengeschäften, kulinarischen Genüssen, erfrischender 
Erlebnisgastronomie, lebendigen Schützentraditionen und 
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Extras im Rahmenprogramm noch mehr Besucher auf die 
Bleichwiese als in den vergangenen Jahren. Die 
Schaustellerbetriebe waren angetan von der Atmosphäre, 
dem friedlichen Verlauf, der Organisation, der Werbung, der 
Sicherheit, dem optimalen Wetter sowie der positiven 
Resonanz beim Publikum und in den Medien. Unter dem 
Motto „Zeitgeist und Kultur“ genossen tausende Menschen 
aus unserer Region, aus Thüringen und weit darüber das 10-
tägige Fest. Beeindruckt zeigte sich Ministerpräsident Bodo 
Ramelow. Zur Eröffnung betonte er: „Dieses traditionsreiche, 
wunderbare Volksfest ist im Radio präsent, es ist der 
Markenträger für Rudolstadt und es macht deutlich – Das 
Volksfest ist der Knaller in Thüringen.“ 

Auf der Bleichwiese zu Gast war auch Markus Wassmuth, 
Redaktionsleiter der europäischen Zeitschrift für Volksfeste 
und Freizeitparks „Kirmes & Park Revue“. Gegenüber der 
Funke Medien Thüringen sagte er: „Dass das größte Volksfest 
in Thüringens in einer Stadt von überschaubarer Größe 
stattfindet, ist eine Besonderheit. Und das, was Frank Grünert 
und sein Team Jahr für Jahr auf die Beine stellen, ist mehr als 
bemerkenswert. Bei der aktuellen Ausgabe hat dieses 
außergewöhnliche Engagement wieder einmal zu 
unvergessenen Highlights geführt. Diese Besetzung gereicht 
jeder Großveranstaltung zur Ehre. Gleichzeitig geht hier die 
besondere Atmosphäre nicht verloren. Das macht Rudolstadt 
aus und zu einem besonderen Volksfest.“  

Eine Möglichkeit, die erfolgreichen Festtage Revue passieren 
zu lassen, bietet unsere neu gestaltete Homepage 
www.vogelschiessen.rudolstadt.de. Dort kann man sich rund 
um das Fest informieren und auch den Videoblog 

http://www.vogelschiessen.rudolstadt.de/
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„Drehmomente“ anschauen, der eindrucksvolle Einblicke in 
das vergangene Fest gibt.  

Ordnung und Verkehr 
 
Durch den Fachdienst Ordnung und Verkehr wurde im August 
das Vogelschießen in allen sicherheitsrelevanten Bereichen in 
Vorbereitung und Umsetzung unterstützt. Die Fortschreibung 
des Sicherheitskonzeptes, die Abstimmung mit anderen 
Behörden, die Koordinierung von Feuerwehr, Polizei, 
Sanitätsdienst und Sicherheitsdienst vor und während der 
Veranstaltung sowie die Umsetzung der erarbeiteten 
Konzepte durch die Sicherheitsbeauftragten wurden vom 
Fachdienst übernommen. 
 
Durch den Bereich Marktwesen wurde die Ausschreibung für 
die Wochenmarktverträge für das Jahr 2025 vorbereitet. 
 
Die Verkehrsbehörde begleitete die laufenden 
Baumaßnahmen, insbesondere Teichröda, Ammelstädt, 
Breitscheidstraße, Erich-Correns-Ring und Mauerstraße sowie 
den Breitbandausbau in den Ortsteilen. 
 
Fachdienst Finanzen  
 
Im August 2024 lag der Schwerpunkt in der Kämmerei weiter 
auf der Erarbeitung des Haushaltes 2025. Die Fachdienste 
haben bis zur gesetzten Frist (Ende August) etwa 95 % aller 
Haushaltsstellen im Verwaltungshaushalt geplant. Eine 
konkrete Aussage über die aktuellen Fehlbeträge im 
Verwaltungs- und Vermögenshaushalt kann heute noch nicht 
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erfolgen, da noch nicht alle Zuarbeiten aus den Fachdiensten 
vollständig in der Kämmerei vorliegen. 
 
Eine Rückzahlung in der Gewerbesteuereinnahme in mittlerer 
einstelligen Millionenhöhe, die uns Ende vergangener Woche 
erreicht hat, bedeutet, dass der geplante Haushaltsansatz in 
der Gewerbesteuer in diesem Jahr nicht mehr erreicht werden 
kann. Um den Haushaltsausgleich 2024 nicht zu gefährden, 
war ich am 09.09.2024 gezwungen, eine Haushaltssperre 
gemäß § 28 Thüringer Gemeinde-Haushaltsverordnung 
(ThürGemHV) ab 10.09.2024 auszusprechen. Hierüber wurden 
Sie sofort gemäß § 29 der ThürGemHV am 09.09.2024 über das 
Ratsinformationssystem informiert.  
 
Fachdienst Bau und Umwelt  
 
Unter Federführung des Sachgebietes Hochbau konnte nach 
langer Bauzeit die Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses 
Milbitz soweit abgeschlossen werden, dass die Eröffnung am 
13.09.2024 erfolgen kann. Für das Projekt Sanierung 
Kegelbahn Remda, welches in das Sportförderprogramm 2024 
aufgenommen werden konnte, wurde im August der 
Bauantrag eingereicht.  
Für die Errichtung des 2. Rettungsweges im 
Dorfgemeinschaftshaus Geitersdorf liegt nun die Bau-
genehmigung vor. Bereits im Juli 2021 wurde nach einer 
Begehung festgestellt, dass die Fensteröffnungen im 1. OG für 
Flucht- und Rettungswege ungeeignet sind. Aufgrund des 
fehlenden 2. baulichen Flucht- und Rettungsweges wurde 
damals die Nutzung des Obergeschosses untersagt.  
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Ziel ist es, noch in diesem Jahr das Obergeschoss wieder zur 
Nutzung freizugeben. Aktuell findet das Vergabeverfahren im 
Rahmen einer freihändigen Ausschreibung statt.  
Im SG Bauförderung wurde für das Projekt 
Löschwasserversorgung und Platzgestaltung in Breitenheerda 
(Programm Dorferneuerung) der Verwendungsnachweis 
erstellt, um die Schlusszahlung Fördermittel zu erhalten. Für 
das Projekt Sanierung SAALEMAXX im Rahmen des 
Bundesprogramms für Sportstätten wurde eine erste Beratung 
mit dem Thüringer Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft zur Erstellung der erforderlichen baufachlichen 
Unterlagen für den noch zu erstellenden 2. Zuwendungsantrag 
durchgeführt.  
Für die Sonderzuweisungen Klimapakt mit Kommunen 2022-
2023 wurde fristgerecht das erforderliche Monitoring zum 
30.08.2024 abgeschlossen. Des Weiteren wurden für die zwei 
Projekte Heilsberger Talweg, 2. Bauabschnitt, sowie 
Beschaffung von Sachmitteln zur Bekämpfung von 
Waldbränden, gefördert aus Mitteln für forstwirtschaftliche 
Maßnahmen, die Verwendungsnachweise erstellt.  
Im Sachgebiet Straßen und Brücken wird aktuell in Altremda 
der Gehweg im Ort bis zur Bushaltstelle verlängert. Hierzu 
wurden im Vorfeld durch das Sachgebiet Straßen und Brücken 
Abstimmungen mit dem Landkreis als Straßenbaulastträger 
der K15 geführt. Die Angebotseinholung ist bereits im Juli 
erfolgt. Der Auftrag wurde an den wirtschaftlichsten Bieter 
vergeben. Die Arbeiten haben diese Woche begonnen und 
sollen bis Ende September abgeschlossen sein.  
Am 19.08.2024 wurde, begleitend durch das SG Stadtgrün, mit 
den Bauarbeiten zum Ausbau des Feldmühlenweges 
begonnen. Die Vorbereitungsarbeiten verlaufen momentan 
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nach Plan. Die Schwarzdecke wird voraussichtlich in der 2. 
oder 3. Oktoberwoche eingebaut. Die Maßnahme wird mit 
Unterstützung von Fördermitteln aus dem Programm 
ländlicher Wegebau finanziert.  
Nach Unwetterschäden vom 02.09.2024 wurden am Friedhof 
Schwarza mehrere entwurzelte Bäume (zwei entwurzelte 
Douglasien, zwei entwurzelte Omorikafichten) festgestellt. 
Auch im gesamten Stadtgebiet hat es eine Vielzahl an 
umgestürzten Bäumen und abgebrochenen Ästen gegeben, 
die durch den Bauhof zeitnah beseitigt wurden. Die infolge des 
Starkregens hervorgerufenen Überschwemmungsschäden 
wurden zu großen Teilen beseitigt. Die Schäden am Weg 
Jungferngraben in Schwarza konnten jedoch noch nicht 
beseitigt werden. Der Weg ist vorerst gesperrt.  
 
Fachdienst Stadtplanung und Stadtentwicklung  
 
Im Sachgebiet Stadtplanung wurden für den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 6 "Sondergebiet 
Seniorenwohngemeinschaft Remda" / parallele Änderung des 
Flächennutzungsplanes die Anregungen und Hinweise aus den 
Beteiligungsverfahren mit dem Planungsbüro abgestimmt und 
der Billigungs- und Offenlegungsbeschluss vorbereitet. Zudem 
wurde die Bearbeitung laufender Bebauungsplanverfahren 
fortgeführt, u.a. die Abstimmung zur Auswertung der 
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum Bebauungsplan 
Nr. 33 „Sondergebiet (SO) Hotel und Restaurant 'Marienturm', 
Cumbach“ und eine Beratung mit dem Thüringer Landesamt 
für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), dem ZASO und 
dem Planungsbüro zum Bebauungsplan Nr. 34 „Sondergebiet 
(SO) Freiflächen-Fotovoltaikanlagen ehemalige Deponie 
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Debragraben, Rudolstadt“. Im Ergebnis wurde festgestellt, 
dass die Errichtung der Fotovoltaikanlagen auf der ehemaligen 
Bauschuttdeponie sowie außerhalb der Deponie ohne 
abfallrechtliche Zustimmung erfolgen kann. Zur 
planungsrechtlichen Sicherung der Erweiterung des 
Firmengeländes der Siemens Healthineers AG in Cumbach 
wurde der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
Nr. 35 „Gewerbegebiet Heinrich-Geißler-Straße“ vorbereitet. 
Im Rahmen der Kommunalen Wärmeplanung der Stadt 
Rudolstadt erfolgte die weitere Begleitung der Datenerhebung 
sowie die Organisation und Durchführung von 
Projektgruppensitzungen. Die Lärmaktionsplanung 2024 
(4. Stufe) wurde zum Abschluss gebracht und die 
Beschlussvorlage erarbeitet. Vorbereitet wurde auch die 
Eröffnung des Fahrradraums im Gebäude Strumpfgasse 21 
(Öffentliches WC) zum 01.09.2024, wobei aktuell noch die 
Abstimmungen zur Errichtung einer Fahrradparkanlage laufen. 
Die Vorbereitungen des Sachgebietes Liegenschaften zum 
Rückbau altes Öffentliches WC Strumpfgasse 10 konnten 
abgeschlossen werden. Die weitere Umsetzung der 
Rückbaumaßnahmen erfolgt durch den Fachdienst Bau und 
Umwelt. Für die geplante Stützmauersanierung an der Straße 
Am Kalten Frosch im Ortsteil Remda erfolgten Abstimmungen 
mit den Eigentümern, ebenso die federführende Erarbeitung 
von Bauerlaubnisverträgen. 
 
Fachdienst Kultur 

Freibadsaison 2024 
Die Saison 2024 des Freibades Rudolstadt wurde am 
21.05.2024 eröffnet. In den ersten beiden Monaten waren die 
Besucherzahlen aufgrund des nicht so sommerlichen Wetters 
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gering. Bis Ende Juni fanden nur 2.000 Besucher den Weg in 
das Rudolstädter Freibad. Anders war es im Juli und August. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen konnten in beiden 
Monaten insgesamt 10.000 Badegäste gezählt werden. Bis zur 
Schließung des Bades am 06.09.2024 aus technischen 
Gründen, leider 3 Tage vor dem geplanten Ende der Saison, 
ergibt die Statistik ca. 13.000 Besucher. Dies waren fast 2.000 
mehr als im Vorjahr. Die Wiedereröffnung des Imbisses konnte 
leider nicht erreicht werden, stattdessen gelang als Alternative 
die Aufstellung von Snack- und Getränkeautomaten sowie ein 
Eisverkauf. Bis zur nächsten Saison beginnen im Herbst die 
Wartungs- und Reparaturarbeiten, die im Frühjahr fortgesetzt 
werden, um das Bad rechtzeitig vor der nächsten Saison 
wieder sommerfit zu machen. 
 
Fachbereich 2 
 
Die Wahlen zum Thüringer Landtag wurden am 01.09.2024 mit 
250 haupt- und ehrenamtlichen Helfern durchgeführt. Die 
Wahlunterlagen wurden dem Kreiswahlleiter ohne 
Beanstandungen übergeben. Die finanzielle Abrechnung der 
Wahlen gegenüber dem Landkreis muss bis zum Jahresende 
erfolgen. 
 
2.1 Fachdienst Bürgerservice 
 
In der Wohngeldstelle wurden im Monat August 155 
Wohngeldfälle bearbeitet und 133 Wohngeldbescheide 
erlassen. Es liegen derzeit 157 Wohngeldanträge zur 
Bearbeitung und Prüfung vor.  
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Am 02.08.2024 konnte nach der Übernahme des 
Standesamtsbezirks Uhlstädt-Kirchhasel die erste 
Eheschließung in Großkochberg durchgeführt werden, und 
nachdem alle gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt waren, 
wurde Frau Anne Höhlein am 22.08.2024 zu einer weiteren 
Standesbeamtin bestellt. Zur weiteren Umsetzung des 
Onlinezugangsgesetzes im Bereich der Eheschließungen 
fanden mehrere Tests statt, bei denen sich die Übersendung 
der notwendigen, beizufügenden Dokumente in 
verschiedenen Formaten als sehr problematisch erwies.  
 
Im Bereich der Kindergärten konnten wir Frau Tauber als neue 
Einrichtungsleiterin im Kindergarten Sonnenkäfer Teichel 
begrüßen. Des Weiteren wurden die Erfahrungen des ersten 
Brückenjahres ausgewertet und weiterentwickelt. 
 
2.2 Fachdienst Schulen, Soziales und Senioren 
 
Im Sachgebiet Schulen waren im Monat August 526 
Schülerinnen und Schüler im Hort angemeldet. Insgesamt 
besuchten im August jeweils 661 Schülerinnen und Schüler 
unsere Grundschulen und 410 Schülerinnen und Schüler 
unsere Regelschule in städtischer Trägerschaft. 
 
Im Bereich Senioren wurde die Neuwahl des Seniorenbeirates 
für die Stadtratssitzung vorbereitet. Die vorgeschlagenen 
Personen wurden hierzu eingeladen. Im Anschluss an die Wahl 
war die nächste Sitzung des Seniorenbeirates, in der die 
Hauptposten neu zu besetzten sind, zu planen. 
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Im Bereich Soziales fand am 20.08.2024 auf dem Rudolstädter 
Vogelschießen der „Tag des Handicaps“ statt. Dieser Einladung 
sind 748 Menschen mit Handikap mit ihren Betreuern gefolgt 
und haben in einem geschützten Rahmen den Besuch 
genießen können. 
 
2.3 Fachdienst Innere Verwaltung 
 
Im Sachgebiet Innere Verwaltung lag der Fokus auf der 
Vorbereitung der Landtagswahl am 01.09.2024. Hierzu 
wurden erneut die Unterlagen zusammengestellt und die 
Wahllokale vorbereitet.  
 
Das Sachgebiet Gebäudeverwaltung war neben den Wahlen 
mit Abstimmungen zur Errichtung des 2. Rettungsweges in 
Geitersdorf befasst. Hierzu erfolgten Zuarbeiten zur 
Brandschutzordnung und eine Begehung mit dem Verein und 
dem Ortsteilbürgermeister. Im Dorfgemeinschaftshaus in 
Milbitz wurde das neue Mobiliar geliefert und eine Küche 
installiert.  
 
Das Sachgebiet Informationstechnik unterstützte mit der 
Anbindung und Bereitstellung von EDV-Technik das 
Vogelschießen bei der Durchführung auf der Bleichwiese. Dazu 
kam die Konfiguration der Laptops für unsere neuen 
Auszubildenden.  
 
Schwerpunkt der Vergabestelle waren die Ausschreibungen 
für Streusalz, einen Rasentraktor für das Stadion, einen Silo-
streuer für den Bauhof, die Rahmenvereinbarung zur 
Beschaffung von Schulmobiliar für 2024 bis 2026 und 
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Ausstattungsgegenstände für die Dorfgemeinschaftshäuser in 
Heilsberg und Teichröda. 
 
2.4 Fachdienst Stadtarchiv und Historische Bibliothek 

Im Stadtarchiv erfolgte im August die Einarbeitung eines 
neuen Mitarbeiters für den Lesesaal und die 
Verwaltungsbücherei. Die Eingabe der Urkundenbücher aus 
dem ehemaligen Standesamt Uhlstädt-Kirchhasel wurde 
fortgeführt. Eine Plakatsammlung aus den 1990er Jahren 
wurde aus dem Theater übernommen. Durch eine Hilfskraft 
wurden Altakten technisch bearbeitet und für die Ablage im 
Endarchiv vorbereitet. Zur Haushaltsplanung für das Jahr 2025 
erfolgten parallel umfangreiche Planungen für eine geordnete 
Ablagestruktur eines Fachdienstes für records im digitalen 
Dokumentenmanagementsystem. Die Schutzverfilmung eines 
Jahrgangs an Standesamtsbüchern wurde vorbereitet. Die 
Mitarbeiter unterstützten zudem die Kollegen im 
Bürgerservice bei der Ausgabe der Briefwahlunterlagen. 

Es wurde eine Sitzung des Notfallverbundes für 
Kulturgutschutz im Alten Rathaus durchgeführt. Für die 
Kollegen der Stadtbibliothek Saalfeld wurde eine Fachführung 
durch die Historische Bibliothek durch Herrn Zober 
veranstaltet. Zudem fand auch eine Führung für die 
Nachfahren der Familie von Ketelhodt in der Historischen 
Bibliothek statt. Mehrere wissenschaftliche Anfragen zu 
Leichenpredigten und anderen Beständen der Historischen 
Bibliothek wurden bearbeitet. Die Haushaltsplanung für den 
Fachdienst wurde abgeschlossen.  

 
 



 

 

 Seite 
12 

 
  

2.5 Fachdienst Personal 
 
Im August hat unser Beamtenanwärter im gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst seinen 
Vorbereitungsdienst mit Erwerb der Laufbahnprüfung sehr 
erfolgreich beendet. Er wird nun als Stadtinspektor seine 
Arbeit im Bereich der Liegenschaftsverwaltung im Fachdienst 
Stadtplanung und Stadtentwicklung aufnehmen.  

Am 01.09.2024 haben 7 Auszubildende und Anwärter ihre 
Berufsausbildung bei der Stadtverwaltung Rudolstadt 
begonnen, deren Ausbildungsstart intensiv im Fachdienst 
Personal vorbereitet wurde. Sie werden nun bei uns als 
Verwaltungsfachangestellte, Kaufmann für Tourismus und 
Freizeit, Fachangestellte für Medien und Informationsdienste 
(Fachrichtung Bibliothek), Veranstaltungskauffrau oder in der 
Beamtenlaufbahn des gehobenen nichttechnischen 
Verwaltungsdienstes praktisch ausgebildet. Mit diesem breit 
aufgestellten Ausbildungsangebot wollen wir den anhaltenden 
Herausforderungen des Fachkräftebedarfs begegnen. 
Festzustellen ist, dass die eher handwerklich ausgerichteten 
Berufsausbildungen zum Straßenwärter/Straßenanwärterin 
oder Gärtner/Gärtnerin deutlich weniger nachgefragt werden. 
Geeignete Bewerber und Bewerberinnen dafür konnten für 
den Ausbildungsstart 2024 entweder nicht gefunden werden 
oder mussten aus gesundheitlichen Gründen letztendlich doch 
absagen. 

Die Suche nach Nachwuchskräften für den nächsten 
Ausbildungsbeginn 2025 wird bereits seit Monaten vorbereitet 
und beginnt mit der Berufsorientierungs- und 
Ausbildungsmesse InKontakt am 13. und 14. September in Bad 
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Blankenburg. Über unsere Berufsausbildungen kann man sich 
auch jederzeit unter ausbildung.rudolstadt.de informieren. 

 
 


